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Information der Öffentlichkeit 
gemäß § 8a und Anhang V der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 
 
 
Informationen zu Betriebsbereichen der unteren und oberen Klasse 
 
 
Betreiber:  
Statkraft Markts GmbH 
Derendorfer Allee 2a 
40476 Düsseldorf 
 
Vollständige Anschrift des Betriebsbereichs: 
Statkraft Markets GmbH 
Kraftwerk Landesbergen 
Hävern 1 
31628 Landesbergen 
 
 
Bestätigung des Betriebsbereiches: 
Das Kraftwerk unterliegt mit dem Betriebsbereich der unteren Klasse der Störfall-Verordnung (Zwölfte Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes - 12. BImSchV). Der Betriebsbereich wurde dem 
Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Hannover, Am Listholze 74, 30177 Hannover nach § 7 der 12. BImSchV 
angezeigt. 
 
 
Erläuterung der Tätigkeiten im Betriebsbereich: 
Das Kraftwerk Landesbergen dient der Energieerzeugung. Die erzeugte Energie wird als Strom in das öffentliche 
Netz eingespeist. 
 
Als Brennstoffe kommen dabei vorwiegend Erdgas, Heizöl und Altholz zum Einsatz. 
 
Auf dem Betriebsgelände befanden sich ehemals 4 Kraftwerksblöcke einschließlich Hilfskesselanlage, von denen 
heute noch der Block 4 (GuD-Kraftwerk) als Reserve- und Spitzenlastblock und der Block 5 
(Biomasseheizkraftwerk) in Betrieb sind bzw. vorgehalten werden. Die Blöcke 1, 2 und 3 sind stillgelegt. 
 
 
Im Betriebsbereich vorhandenen relevanten gefährlichen Stoffe, von denen ein Störfall ausgehen könnte, 
sowie Angabe ihrer wesentlichen Gefahreneigenschaften: 
 
Bezeichnung   Gefährliche Eigenschaften und Art der Gefährdung 
 
Heizöl EL   H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H315: Verursacht Hautreizungen. 
H332: Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter 

Exposition. Betroffene Organe: Thymus, Leber, Knochenmark 
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Erdgas    H220: Extrem entzündbares Gas. 

H280: Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 
 
 
Sauerstoff (verdichtet)  H270: Kann Brand verursachen oder verstärken; Oxidationsmittel. 

H280: Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 
 
 
Aschen    H315: Verursacht Hautreizungen. 
(Rostasche, Zyklonasche)  H318:  Verursacht schwere Augenschäden. 

H335: Kann die Atemwege reizen. 
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 
Filterstaub   H315: Verursacht Hautreizungen. 

H318: Verursacht schwere Augenschäden. 
H360D: Kann das Kind im Mutterleib schädigen. 
H373: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter 

Exposition. 
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 
 
 
Verhalten bei einem durch einen Störfall ausgelösten Notfall: 
 
Über einen relevanten Vorfall wird die Bevölkerung über die etablierten Wege gewarnt. Im Wesentlichen kann 
dies über die Sirenen der Samtgemeinde Mittelweser durch einen auf- und abschwellenden Alarmton mit der 
Dauer von einer Minute und/oder über Lautsprecherdurchsagen der Einsatzkräfte vor Ort erfolgen. Achten Sie 
auch auf Durchsagen im Rundfunk. Des Weiteren sollten Sie die folgenden Verhaltensregeln beachten: 
 

• Leisten Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte von Feuerwehr, THW und Polizei unbedingt Folge. 
• Sollten Sie selber unmittelbar durch besondere Situationen wie Feuer, gesundheitlichen 

Beeinträchtigungen oder Ähnlichem betroffen sein, wenden Sie sich an den Notruf unter der 
Telefonnummer 112 (Rettungsdienst, Feuerwehr) oder unter der 110 (Polizei).  

• Bleiben Sie dem Ort des Störfalls fern und halten Zuwegungen für die Einsatzkräfte frei. 
• Halten Sie sich nicht im Freien auf, schließen Sie Türen und Fenster und warnen Sie auch sich noch 

eventuell im Freien befindliche andere Personen. Schalten Sie auch vorhandene Lüftungs- oder 
Klimaanlagen aus. Warten Sie auf Entwarnung. 

 
 
Datum der letzten Vor-Ort-Besichtigung: 
 
Die letzte Vor-Ort-Besichtigung durch die zuständige Behörde fand am 18.08.2021 statt. Ausführlichere 
Informationen zur Vor-Ort-Besichtigungen und zum Überwachungsplan erteilt das Gewerbeaufsichtsamt 
Hannover, Am Listholze 74, 30177 Hannover, Telefon 0511/9096-0 auf Anfrage. 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von uns gerne auf Nachfrage. Wenden Sie sich dazu an die 
Statkraft Markets GmbH, Kraftwerk Landesbergen, Hävern 1, 31628 Landesbergen oder telefonisch an die 
Nummer 05025/96-0. 
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